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2020
€

1. Umsatzerlöse
Einspeisevergütung 55.620

2. Zinserträge 1.343

Summe Rohertrag 56.963

3. Materialaufwand
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 1.319

4. Bezogene Leistungen 14.353

5. Abschreibungen -

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 18.817

Summe Betriebsaufwand 22.474

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 389

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 22.085

8. Steuern vom Einkommen und Ertrag -500

Bilanzgewinne 21.585

  Erfolgsplan 
Zweite Windkraftanlagen GmbH & Co. KG
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€ € € €

1. Umsatzerlöse 57.970,89 60.230,98

2. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 400,00

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 686,78 717,06

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 13.087,75 12.855,64

13.774,53 13.572,70

44.196,36 47.058,28

4. 18.979,14 20.679,79

5. 1.170,00 1.170,00

6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 388,59 388,59

781,41 781,41

7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 321,00 580,75

8. 25.677,63 26.579,15

9. 25.677,63 26.579,15Jahresüberschuss

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Ergebnis nach Steuern

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018

2018 2017
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                  Anhang 

für das Geschäftsjahr 2018 

der 

Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG 

I. Form und Darstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

Der Jahresabschluss ist nach den Vorschriften des Dritten Buches des Handelsge-
setzbuches (HGB) aufgestellt. 

Abweichend von der Gliederung gemäß § 266 HGB werden beim Eigenkapital ge-
mäß § 264c HGB die Posten Kommanditkapital (fest und variabel) ausgewiesen, da 
es sich um das Eigenkapital einer Personenhandelsgesellschaft handelt. Zudem er-
folgt ein gesonderter Ausweis der Verbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern. 

Für die Gewinn- und Verlustrechnung ist das Gesamtkostenverfahren gewählt. 

Die Gesellschaft mit Sitz in Gronau ist unter HRA 3707 beim Amtsgericht Coesfeld 
eingetragen. 

II. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 

Das Sachanlagevermögen ist auf der Grundlage der Anschaffungs- und Herstel-
lungskosten bewertet und voll abgeschrieben. 

Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände und Guthaben bei Kreditinstituten 
sind zum Nennwert bilanziert. 

Die zum Erfüllungsbetrag passivierten sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle 
erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten. 

Die Verbindlichkeiten sind mit ihren Rückzahlungsbeträgen passiviert. 

 
 

830



III. Erläuterungen zur Bilanz 

(1)   Anlagevermögen 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist in der Anlage zum Anhang dargestellt. 

(2)    Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  

Die Liefer- und Leistungsforderungen betreffen ausschließlich die Stromlieferung an 
die Stadtwerke Gronau GmbH und haben eine Restlaufzeit von einem Jahr.  

(3)    Eigenkapital 

Das Kommanditkapital umfasst das Haftkapital und das übrige Kapital. Das Haftkapi-
tal von 364.039,82 € ist in vollem Umfang durch Bareinlagen erbracht. 

Das variable Kommanditkapital umfasst die Verrechnungskonten mit den Gesell-
schaftern. 

(4)     Verbindlichkeiten  

davon mit einer Restlaufzeit 
Gesamt bis zu 1 Jahr mehr als 5 Jahre 

T€ T€ T€

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 6,8 6,8 0,0 

sonstige Verbindlichkeiten 10,1 0,4   9,7 

16,9 7,2 9,7 

Die sonstigen Verbindlichkeiten betreffen Bürgerdarlehen zur Finanzierung der 
Windkraftanlage (9,7 T€), sowie Zinsverbindlichkeiten. 
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Lagebericht 

für das Geschäftsjahr 2018 

der 

Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG 

Die Gesellschaft ist am 5. Mai 2000 mit Abschluss des Gesellschaftsvertrages gegründet. Die Ein-
tragung der Gesellschaft ins Handelsregister beim Amtsgericht Gronau datiert vom 4. August 
2000.

Gegenstand der unternehmerischen Betätigung ist die Planung, Finanzierung und Errichtung so-
wie der Betrieb und die Verwaltung von Windkraftanlagen. 

Gesellschafter sind als persönlich haftende Gesellschafterin die Stadtwerke Gronau Erneuerbare 
Energien Geschäftsführungs-GmbH und weitere 18 Kommanditisten, die mit Einlagen in Höhe von 
EUR 1.533,88 bis zu EUR 73.114,73 beteiligt sind und damit insgesamt ein Kommanditkapital von 
EUR 364.039,82 bereitstellen. Die persönlich haftende Gesellschafterin hält keine Einlage. Sie 
übernimmt lediglich die Geschäftsführung und die Vertretung der Gesellschaft. 

Die Errichtung und Inbetriebnahme der Windkraftanlage vom Typ ENERCON E-40 mit einer Ma-
schinenleistung von 600 kW am Standort Lasterfeld ist im Rumpfgeschäftsjahr 2000 erfolgt. 

Im Geschäftsjahr 2018 wurden insgesamt 620 MWh eingespeist. Damit ist die Einspeisung gege-
nüber dem Vorjahr um rund 4 % gesunken. Die Erlöse daraus betrugen 58 T€ gegenüber dem 
Vorjahr mit 60,2 T€, was einem Minus von 3,75 % entspricht.  

Die Erlöse je kWh für den eingespeisten Strom werden aufgrund des „ERNEUERBARE-
ENERGIEN-GESETZ“ (EEG) mit 9,1 ct/kWh vergütet. Seit März 2012 setzt sich diese Vergütung 
als Direktvermarktung gemäß §§ 33a bis 33i EEG aus dem Referenzmarktwert der EPEX SPOT 
SE Börse in Leipzig und der Marktprämie zusammen. Für das Jahr 2018 wurde eine Gesamtver-
gütung von 9,35 Ct/KWh aus Vertriebs- und Netzentgelt erzielt. 

Das Rohergebnis ist mit 44,2 T€ (2017 = 47,1 T€) aufgrund der gesunkenen Einspeisemengen 
leicht rückläufig.  

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen insbesondere allgemeine Verwaltungskosten 
und liegen mit 19,0 T€ (2017 = 20,7 T€) auf Vorjahresniveau.

Die Bilanzsumme ist mit 447,5 T€ (2017 = 450,4 T€) nahezu konstant geblieben. Das Eigenkapital 
beträgt 402,9 T€ (2017 = 404,1 T€) und die Eigenkapitalquote 90,0 % (2017 = 89,7%).

Zur Abdeckung der Betriebsrisiken und der permanent anfallenden Wartungen wurde zum                    
1. Juli 2003 beginnend das sogenannte „ENERCON – Partner - Konzept“ (EPK) abgeschlossen. 
Damit waren bis auf wenige kleine Ausnahmen alle möglichen Kosten abgedeckt. Das EPK – Kon-
zept hat eine Laufzeit von 12 Jahren und endete zunächst Mitte 2015. Danach wurde die Maschine 
das Nachfolgekonzept EPK-II abgeschlossen, welches bestimmte Bauteile aus dem bisher abge-
deckten Umfang ausschließt und damit zwangsläufig das Betreiberrisiko auf der Kostenseite er-
höht.  
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